Das Russische Staatsballett mit vier Programmen auf großer Tournee:

Betörender Ballettzauber eines ausgezeichneten Weltklasse-Ensembles

(thk) Ein Rausch an Bewegungen, Kostümen, Farben. Mal romantisch, mal amüsant und dabei stets anmutig sowie faszinierend. Untermalt sind so viel Grazie und Akrobatik von wunderschöner, klassischer Musik in einem traumhaften Bühnenbild, gestaltet von den Kulissenbauern des Bolschoi-Theaters. Dieses unterhaltsame kulturelle Gesamterlebnis für alle Sinne bietet so nur ein Abend mit dem Russischen Staatsballett. Das Ensemble, das weltweit zu den drei Besten gehört und oft kopiert, aber nie erreicht wird, gastiert vom 22.Dezember bis 23.Januar mit vier verschiedenen Programmen in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Eintrittskarten zu den Aufführungen von „Der Nussknacker“, „Schwanensee“, „Dornröschen“ und „Giselle“ sind, je nach Stadt, von 34.-- bis 55.-- Euro (zzgl. Gebühren) gestaffelt und an den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. Angesichts der Tatsache, dass in Deutschland seit 1988 über eine Million begeisterter Besucher die Gastspiele des Russischen Staatsballetts gesehen hat, sind die Tickets auch als Weihnachtspräsent mit Freude-Garantie bestens geeignet.  

Das Russische Staatsballett wurde 1972 mit dem Anspruch gegründet, die Schönheit des russischen Balletts weiterzugeben. Unter der künstlerischen Leitung des Ex-Bolschoi-Direktors/Stars Wjatscheslaw Gordejew etablierte sich der Name des Ensembles als Inbegriff für Ballett auf höchstem Niveau. Der Moskauer Choreograph, von der internationalen Presse bereits in jungen Jahren als „letzter romantischer Prinz“ und „poetischster und göttlichster aller Tänzer“ gefeiert, sorgt bis heute dafür, dass Russlands Ballett-Elite nach wie vor weltweit ein großes Publikum begeistert. Seine 50 Tänzerinnen und Tänzer, von denen viele nationale und internationale Preisträger sind, garantieren mit jedem ihrer Programme einen unvergesslichen Ballettabend.

Von Dezember bis Januar gastiert die 1990/91 als  

„Bestes Ballettensemble Europas“ ausgezeichnete 

Truppe mit folgenden Produktionen: 

1. „Der Nussknacker“: Die Musik zu diesem Weihnachtsballett hat Tschaikowsky 1892 komponiert, inspiriert durch E.T.A. Hoffmanns   Märchen „Nussknacker und Mäusekönig“. 

2. „Schwanensee“: Als Inbegriff des klassischen Balletts steht das Werk, das Peter Tschaikowsky 1877 schrieb, für Romantik, Ästhetik und berauschende Ausdruckskraft. Von dem Vier-Akter über die Liebe zwischen der Schwanenprinzessin Odette und Prinz Siegfried kann man süchtig werden, heißt es.

3. „Dornröschen“:  Der Zweiakter, dem Tschaikowskys Komposition sowie Perrots gleichnamiges Märchen zugrunde liegen, zählt zu den bekanntesten Ballettstücken der Welt. Auch deshalb wird „Dornröschen“ als „die Perle des klassischen Balletts“ bezeichnet. 

4. „Giselle“: Das weltberühmte romantische Ballett mit seinen märchenhaften Bildern entstand nach der farbigen Partitur von Adolphe Adam.

Welche Aufführung der Zuschauer auch sieht, eine Gemeinsamkeit verbindet sie alle: Ob Sehnsucht, Tragik, Liebe und Eifersucht, hier werden große Empfindungen, die kaum in Worte zu fassen sind, ergreifend anschaulich gemacht. Wer das miterlebt, versteht, was die britische Ausnahme-Ballerina Margot Fonteyn mit folgendem Ausspruch meinte: „Wenn ich mit Worten ausdrücken könnte, was ich verspüre, bräuchte ich nicht zu tanzen“! 
                

                                        Abdruck honorarfrei!

Russisches Staatsballett – Tournee 2006/2007

1. Der Nussknacker

23.12.06 Braunschweig, Stadthalle (Beginn: 18 Uhr)

25.12.06 Bonn, Beethovenhalle (16 + 20 Uhr)

28.12.06 Wetzlar, Arena (20 Uhr)

30.12.06 FL-Vaduz, Vaduzer Saal (16 + 20 Uhr)

06.01.07 Bamberg, Konzerthaus (20 Uhr)

07.01.07 Dresden, Kulturpalast (18 Uhr)

09.01.07 München, Philharmonie (20 Uhr)

11.01.07 A-Salzburg, Grosses Festspielhaus (19.30 Uhr)

13.01.07 Frankfurt, Jahrhunderthalle (19 Uhr)

16.01.07 Rostock, Stadthalle (19 Uhr 30)

20.01.07 Berlin, Friedrichstadtpalast (20 Uhr)

2. Schwanensee

22.12.06 Cottbus, Stadthalle (20 Uhr)

26.12.06 Fulda, Esperantohalle (18 Uhr)

29.12.06 Freiburg, Stadthalle (20 Uhr)

01.01.07 Kempten, bigBOX Allgäu (Beginn: 18 Uhr)

02.01.07 Friedrichshafen, Graf-Zeppelin-Haus (20 Uhr)

03.01.07 Stuttgart, Liederhalle (20 Uhr)
04.01.07 CH-Zürich, Kongresshaus (20 Uhr)

05.01.07 CH-Basel, Mustermesse (20 Uhr)

08.01.07 München, Philharmonie (16 + 20 Uhr)

10.01.07 A-Bregenz, Festspielhaus (20 Uhr)

14.01.07 Frankfurt, Jahrhunderthalle (15 + 19 Uhr)

17.01.07 Münster, Halle Münsterland (20 Uhr)

18.01.07 Nürnberg, Meistersingerhalle (20 Uhr)

19.01.07 Berlin, Friedrichstadtpalast (20 Uhr)

23.01.07 Bremen, Musical Theater (20 Uhr)

3. Dornröschen

21.01.07 Hamburg, CCH 1 (16 + 20 Uhr)

4. Giselle

27.12.06 Leipzig, Oper (20 Uhr)

Karten von € 34.— bis € 55.— (zzgl. Gebühren) erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen und unter der Ticket-Hotline Tel. 069.944 366 0

Tourneeveranstalter: www.shooter.de , Tel. 069.610 939 –0

Internet: www.russisches-staatsballett.com (Foto-Downloadmöglichkeit in der Rubrik „Presse“!)

Öffentlichkeitsarbeit: www.hammerl-kommunikation.de (Tel. 0821-58 97 93 88/9)

